
EingedeckterTischmitallerlei Speisen istnicht selbstverständlich,
vorallemnachdenStarkregenereignissen indiesemJahrunddem
HochwasserAnfangJuni.DieseEreignissehabenteilweiseenorme
SchädenandenPflanzenkulturenangerichtet.Durchdievielen
Sonnentage istdieErntebeimanchenSortentrotzdemgutausge-
fallen:EsgibtvieleZwetschgenundÄpfel.DieGemüseerntewar
meistensebenfallsgut.WirkönnensomitdankbaraufdieErntezeit
blickenundimOktoberfröhlichErntedankfeiern.Dieüppigge-
schmücktenErntealtärewerden indernächstenAusgabeabge-
druckt,dadieErntedankgottesdienstenachRedaktionsschluss
stattfinden.BisdahinkönnenwirunsandenvollenApfelbäumen
erfreuen. Text: Gemeinde/Foto: OGV Maisach

Erntedank feiern

DieGemeindebücherei ist amDienstag, 8.Oktober, für einenTagge-
schlossen. AndenTagendavor unddanach gelten die regulärenÖff-
nungszeiten.VielenDankfür IhrVerständnis.

Bücherei am 8. Oktober geschlossen

Vermissen Sie noch Sachen Ihrer Kinder, die Anfang der Sommerfe-
rienanderFerienspielwoche inMaisachundGernlindenteilgenom-
menhaben?EinigeKleidungsstücke etc. sind liegengeblieben. Bitte
holen Sie diese in der Jugendbegegnungsstätte Maisach, Kandler-
straße2a,ab.Waseinhalbes JahrnachderFerienspielwoche,alsobis
AnfangFebruar2025,nichtabgeholtwurde,wirdandieKleiderkam-
mergegeben. Gemeinde

Fundsachen Ferienspielwoche

Bei jedem Wetter für Sie im Einsatz:UnserBauhof-Teamhateinum-
fangreichesAufgabengebiet. SEITE 10 UND 11

Besonderes Jubiläum:50 JahrearbeitetderGeschäftsleiterPeter
EberleinbeiderGemeindeMaisach. SEITE 5

Energie und Kosten sparen:DieGemeindewirdmitLED-Straßen-
leuchtenausgestattet. SEITE 6

Veranstaltungen im Online-Kalender:Bitte tragenSie rechtzeitig
IhreVereinstermineein. SEITE 7

Heute lesen Sie

! „Glückstöchter–einfach
lieben“

Zwei Frauen zwischen Vergan-
genheit und Zukunft: Aus dem
zweiten Band ihrer „Glückstöch-
ter“ liest Stephanie Schuster am
16. Oktober um 20 Uhr. Es geht
umAnna, die im frühen 20. Jahr-

hundertaufeinerabgeschiedenenAlmindenbayerischenAlpenauf
sichgestellt ist.UndumEva,dieinden1970erJahreneinunkonventi-
onellesLeben ineinergrünenWGinMünchenführt.

! „DieSekretärin“
Porträt eines Jahrzehnts, in dem
sich Umbrüche in der Gesell-
schaftanbahnten:Am6.Novem-
ber um 20 Uhr liest Annegret
Braun aus ihrem Buch „Die Se-
kretärin – Frauenkarriere und
Lebensträume in den 1950er Jah-
ren“. Sie zeigt das Leben junger

Frauen zwischen Tradition und Emanzipation, während Gleichbe-
rechtigung und Frauenrechte immer wichtiger wurden. Im Mittel-
punktstehtZugsekretärinDoris.

Text: Gemeinde, Fotos: Fischer-Verlag/G. Gerster, Mikodiko

Gemeindebücherei: Autorenlesungen

Mitteilungsblatt

Maisach, Gernlinden, Überacker, Rottbach, Germerswang, Malching

Herausgegeben vom Fürstenfeldbrucker Tagblatt in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung

Mitteilungsblatt

Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 229 vom 4. Oktober 2024

100% Bio - Frisch vom Feld in die Küche

Bequem & flexibel bestellen
& 08142 40879www.amperhof.de

*
Gü

l!
gn

ur
fü

rN
eu

ku
nd

en
be

iA
bs

ch
lu

ss
de

sM
in

i-A
bo

sü
be

rw
w

w.
am

pe
rh

of
.d

e.

Jetzt bestellen &

25€ Gutschrift

erhalten!*

-A
bo

s ü
be

r w
w

w
am

pe
rh

of
de



2 Freitag, 4. Oktober 2024Mitteilungsblatt Maisach

LiebeMitbürgerinnen
undMitbürger,
in den letzten Jahren hat die

Gemeinde Maisach die Anzahl
der Kinderbetreuungsplätze ste-
tig ausgebaut. Realisiert wurden
auch zusätzliche pädagogische
Angebote wie der Schulkinder-
garten. Die erforderlichen Plätze
für ein offenesGanztagsschulan-
gebotwurdenebenfallsbereitge-
stellt. Derzeit verfügen unsere
Träger über ausreichend Perso-
nal, dank der guten Rahmen-
bedingungen, die in Zusammen-
arbeitmitderGemeindegeschaf-
fenwurden.

Fundament für
wirtschaftliche Stärke
Ein hoher Anteil von Kindern

an der Gesamtbevölkerung ist
nicht nur eineHerausforderung,
sondern auch ein gutes Funda-
ment füreinewirtschaftlichstar-
ke Gemeinde. Mehr junge Fami-
lien bedeuten mehr Menschen,
die im Erwerbsleben stehen, die
zusammenmit allen anderenEr-
werbstätigen die steuerliche
Leistungsfähigkeit der Gemein-
destabilhalten.
Dass unsere Kinder die Zu-

kunftsfähigkeit unserer Gesell-
schaftdarstellen, solltenichtnur
eine Floskel sein. Es ist ein klarer
Indikator dafür, dass sich Kom-
munen attraktiv und wirtschaft-
lich perspektivenreich entwi-
ckeln. Deshalb haben wir den

Ausbau der Betreuungsplätze
undSchulenindenvergangenen
Jahren immer als Herausforde-
rung, aber auch als eine starke,
positiveEntwicklunggesehen.

Weniger Geburten,
mehr Ruheständler
Die Entwicklung der letzten

zwei Jahre zeigt leider einen
nicht unerheblichen Rückgang
bei den Geburtszahlen auf: Hat-
ten wir 2019 etwa 140 Geburten
pro Jahr, waren es in den letzten
beidenJahrennoch104bis110Ge-
burten. Ein Trend, den wir auf-
merksam beobachten, der aber
jetzt schon vermittelt, dass die
jungenMenschen das Vertrauen
in die Sicherheit in Europa, das
Vertrauen in ein Leben mit ei-
nem gesunden Wohlstand zu-
nehmendverlieren.
GleichzeitigwächstdieAnzahl

von Menschen, die sich nach ei-
nem jahrzehntelangen intensi-

ven Erwerbsleben bereits im Ru-
hestand oder kurz davor befin-
den.Weder unser Land noch un-
sere Gemeinde kann der
Ruhestandswelle der sogenann-
ten Babyboomer etwas entge-
gensetzen, was den Verlust an
Wissen und wirtschaftlicher
Leistungsfähigkeit annähernd
auffangen könnte. So viel zur
wirtschaftlichenBetrachtung.

Attraktive Angebote
für Ältere
Mit einer steigenden Zahl von

Menschen, die aus demErwerbs-
leben ausscheiden, steigt auch
die Herausforderung, passende
AngeboteimFreizeitbereichund
auf dem Gebiet von ärztlicher
Versorgung, Beratung, Betreu-
ung und Pflegeweiter auszubau-
en. In den letzten Jahren wurde
mit dem Bau von Seniorenwoh-
nungenundder stationärenPfle-
geeinrichtung in Gernlinden
schon im Ansatz in die richtige
Richtunggearbeitet.
Es ist auch wichtig zu erken-

nen, dass zwischen dem Eintritt
in den Ruhestand und dem Auf-
treten eines wachsenden Unter-
stützungsbedarfs eine hoffent-
lich lange Zeitspanne liegt, die
die Seniorinnen und Senioren
aktiv gestalten. Den Zeitraum
gilt es,mit Angeboten innerhalb
derGemeindezufüllen.

Vier Bereiche
Die Gemeinde Maisach hat

jetzt sehr lange auf die Fort-
schreibung des Seniorenkon-
zepts des Landkreises gewartet,
an dem alle Gemeinden und
Städte mitgestalten sollen und
somit auch die Perspektiven in
der eigenen Kommune beein-
flussen können. Leider hat sich
die Fortschreibung wiederholt
verzögert.
So haben wir uns unabhängig

davonschoneinmalaufdenWeg
gemacht.NachunsererEinschät-
zung gibt es vier Bereiche, die
hier intensiv betrachtet werden
müssen. Der erste Bereich ist die
Freizeitgestaltung, mit attrakti-
ven Unterhaltungs-, Begeg-
nungs- und Fortbildungsangebo-
ten. Der zweite Bereich beinhal-
tet Gesundheit und Prävention,
etwaGymnastik- undSportange-
bote bis hin zu Gedächtnisschu-
lungen. Der dritte Bereich ist die
Beratung für ältere Menschen
und deren Angehörige, die bei
veränderter Hilfsbedürftigkeit

sich selbst und ihr Umfeld ent-
sprechend anpassen müssen.
Der vierte BereichumfasstAnge-
bote, die Hilfe und Unterstüt-
zungbeiBedarf leistenkönnen.

Starke Partner
Eines ist uns bewusst: Die Ge-

meindewirdnichtallevierBerei-
che organisatorisch, und vor al-
lem nicht finanziell, abdecken
können. Da es sich um eine
dauerhafte und wachsende Auf-
gabe handelt, wird sich die Ge-
meinde auf einen oder zwei der
Bereiche festlegen müssen, die
eher in den Rahmen von Bera-
tungs- und Unterstützungsleis-
tungen fallen, um diese langfris-
tig in guter Qualität leisten zu
können.
Für die Bereiche Freizeit, Kul-

tur, Begegnung und Fortbildung
sehenwir die sozialenVerbände,
Arbeiterwohlfahrt und VdK, de-
renOrtsgruppensowiedieVolks-
hochschule, die Initiative 60+
und die kirchlichen Senioren-
gruppen als starke Partner. Für
dieBereicheGesundheitundPrä-
vention sind die Sportvereine
und die Volkshochschule bes-
tensaufgestellt.

Positive Perspektive
Ein gutes Leben imAlter inun-

serer Gemeinde sieht der gesam-
teGemeinderat als einewichtige
Grundlage, nicht nur um uns al-
len eine positive Perspektive
nach dem Berufsleben zu si-
chern, sondern auch als Wert-
schätzungderLebensleistungen,
die zumallgemeinenWohlstand
beigetragenhaben.
Dazu gehört aber auch, dass

die Gemeinde in der Lage sein
muss, ihre Leistungen dauerhaft
zu finanzieren. Und das wieder-
umwirdunsnurgelingen,wenn
wirweiterhin attraktiv für junge
Menschen und für Zuzug blei-
ben. Deshalbwird die Gemeinde
indennächsten Jahren verstärkt
die Schaffung von Wohnraum
vorantreiben, ein Wachstum
von einem Prozent unter ver-
nünftigen ortsplanerischen
Grundsätzenanstreben.
Zukunftsfähige Gemeinden

entstehen aus einem guten Mit-
einander, wenn die ältere Gene-
ration den Bedarf der jüngeren
respektiertundumgekehrt.

MitdenbestenGrüßen
Hans Seidl
1.Bürgermeister

Bevölkerung wird älter, Zeit für neue Impulse
Der Brief aus dem Maisacher Rathaus

Giuseppe Albachiara
Tel. 0 81 41 / 400121
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

DasMitteilungsblatt der Gemeinde Maisach
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

7. November 2024
Anzeigenschluss: 22. Oktober 2024
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Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Maisach erscheint mo-
natlich als Beilage zum Fürsten-
feldbrucker Tagblatt und wird
zusätzlich andenFolgetagendes
Erscheinungstermins kostenlos
an alle Haushalte im Gemeinde-
gebietverteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern,
FürstenfeldbruckerTagblatt,
Stockmeierweg1,
82256Fürstenfeldbruck
Verantwortlich im Sinn des
Presserechts
für den Teil „Aus dem Rathaus“
ist der 1. Bürgermeister der Ge-
meindeMaisach,HansSeidl.
Redaktion für den Teil
„Aus dem Gemeindeleben“:
HansKürzl,Telefon08141/400129,
Fax08141/400122,
E-Mail:mtb@ffb-tagblatt.de.
Anzeigen:MarkusNeubauer,
Telefon08141/400132,
Fax08141/44170,
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DruckhausDessauerstraße
Namentlich gekennzeichnete
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ParteiverkehrnurnachTerminvereinbarung!
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So erreichen Sie das Maisacher Rathaus

DasnächsteMitteilungsblatterscheintam7.November,Verteilungs-
termin ist der 8./9. November,Redaktionsschluss: 23. Oktober. Tex-
teundFotos fürdieseAusgabebitteausschließlichandieGemeinde-
verwaltungMaisach–E-Mail:presse@maisach.de

Erscheinungstermin Mitteilungsblatt

Ab sofort erscheint unser Mittei-
lungsblatt im kompakten For-
mat. Die erste überarbeitete und
somit runderneuerte Ausgabe
haben Sie gerade vor sich. Hin-
tergrund waren Umstellungen
seitens des Zeitungsverlags, der
das Mitteilungsblatt jeden Mo-
nat in Zusammenarbeit mit der
GemeindeMaisachproduziert.

Lesefreundlicher
Schlanker ist das Mitteilungs-

blatt geworden, wie auch die an-
derenTitel ausdemVerlagshaus:
handlicher, lesefreundlicher,
nachhaltiger. Das bedeutet aber
auch:DerPlatz fürdie Inhalte ist,
bei gleicher Seitenzahl, etwas
verkleinert.

Plattform für Aktuelles
Die Neuerung haben wir ge-

nutzt, um die Inhalte unseres

Mitteilungsblatts auf den Prüf-
stand zu stellen. Jede Ausgabe
soll schließlich eine Plattform
füraktuelleInformationensein–
aus demRathaus ebensowie aus
dem Gemeindeleben, etwa von
denVereinen.

Homepage nutzen
Damit das Aktuelle weiterhin

im gewohnten Umfang erschei-
nen kann, werden Sie nun Infor-
mationen, die bislang in jeder
Ausgabe gleich oder ähnlich ver-
öffentlichtwaren,nichtmehrim
Mitteilungsblatt lesen. Wir ver-
weisen dafür jedoch auf unsere
Homepagewww.maisach.de.

Viele Informationen
Diese bietet eine Fülle von In-

fos und Kontaktdaten, etwa un-
ter den Menüpunkten „Bürger-
service“ und „Leben inMaisach“.

Bitte nutzen Sie auch die Such-
funktion der Homepage, um zu
Ihren jeweiligen Anliegen
schnell fündigzuwerden.

Handzettel „Gut zu wissen“
Für alle, die eine Übersicht in

Papierform bevorzugen, haben
wir vielfältige nützliche Infor-
mationen auf einem Handzettel
zusammengestellt. Dieser bietet
auf der Vorderseite Wissenswer-

tes aus der Gemeindeverwal-
tung, etwa Öffnungszeiten,
Sprechstunden und vielesmehr,
sowieaufderRückseiteeinegan-
ze Reihe von Notrufnummern
undKontaktdatensozialerAnge-
bote.
Unter dem Titel „Gut zu wis-

sen“ liegt der Handzettel am
Empfang des Rathauses zumAb-
holenbereit. Gemeinde

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Maisach in neuem Erscheinungsbild

esb.de

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Mit Gas von
Energie Südbayern.
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MitdemletztenTagderSommer-
ferien ging die Badesaison zuEn-
de, nun wird die Anlage winter-
fest gemacht. Im großen Becken
wird das Wasser um 40 bis 50
Zentimeter abgesenkt, wegen
derStatikbleibtesüberdenWin-
ter imBecken.AuchRevisionsar-
beiten sind in den nächstenWo-
chen fällig: So wird etwa die
Technik überprüft und instand-
gehalten. Die Grünanlagen, ins-
besondere die Hecken, sind zu
pflegen, Malerarbeiten stehen
an. Und wenn das alles erledigt
ist, brechen erst einmal wieder
ruhigere Zeiten für unser Frei-

bad-Teaman.
Eine gute Saison war es dieses

Jahr,glücklicherweiseohnemas-
sive Zwischenfälle, freut sich
Schwimmbadleiter Michael
Spring (Foto). Einmal erlitt ein
BadegastaneinemheißenTagei-
nenSchwächeanfall,erhieltaber
umgehenddienotwendigeHilfe,
erstdurchsPersonal,danndurch
die Rettungskräfte. „Wer weiß,
wiedasausgegangenwäre,wenn
die Dame in demMoment nicht
bei uns im Freibad gewesen wä-
re!“, stellt Spring erleichtert fest.
Ansonsten gab es nur „das Übli-
che“, vom Insektenstich bis zum

aufgeschlagenenKnie.
Was das Team immer wieder

besonders hervorhebt: Ein schö-
nes Arbeiten ist es imMaisacher
Freibad, sowohl im Kollegen-
kreis als auch mit den Badegäs-
ten. Diese sind sehr freundlich,
esherrscht ein angenehmerUm-
gang, was ja durchaus keine
Selbstverständlichkeit ist. Das
betont auch der zuletzt hinzuge-
kommene Mitarbeiter, der vor-
her schon in diversen Bädern Er-
fahrungengesammelthat.
Wirblickenaber auchauf eine

besondere Saison zurück: Das
Hochwasser setzte im Frühsom-
mer den Freibad-Server außer
Gefecht. Das hatte über den
Großteil der Saison leider auch
Auswirkungen auf Einlass und
Ticketverkauf.Deshalbmöchten
wir uns bei unseren Badegästen
indiesemJahr für ihreTreueund
auchfür ihreGeduldganzbeson-
dersherzlichbedanken!

Text/Foto: Gemeinde

Rückblick auf eine gute Freibad-Saison

Es ist zwar noch Zeit bis Weih-
nachten, die Verwaltung steckt
aber bereits mit der Sozialrefe-
rentin mitten in den Vorberei-
tungen zur „Aktion Wunsch-
baum“. Nachdem bei der Aktion
bisherKinderausbedürftigenFa-
milien beschenkt wurden,
möchtenwir heuer auchhilfsbe-
dürftigen Seniorinnen und Seni-

oreneineFreudebereiten.
Im Maisacher Rathaus wird es

dazu im Advent einen Weih-
nachtsbaumgeben,andemKärt-
chen für die zu Beschenkenden
befestigt sind. Als Spenderin
oder Spender kann man sich
dann eine Karte aussuchen, ein
Überraschungsgeschenk oder ei-
nen Gutschein, beides im Wert

vonbis zu40Euro,besorgenund
ins Rathaus bringen. Der Daten-
schutz ist durch Anonymisie-
runggewährleistet.
Nicht nur Privatpersonen aus

der Gemeinde Maisach, sondern
auch Vereine und Gewerbetrei-
bende sind herzlich eingeladen,
sichanderAktionWunschbaum
zubeteiligen. Gemeinde

Aktion Wunschbaum in Vorbereitung

Das Landratsamt Fürstenfeld-
bruck hat der 42. Änderung des
Flächennutzungsplans „Mal-
ching West“ zugestimmt, und
derGemeinderathat die 2. Ände-
rung des Bebauungsplans „Mal-
ching West“ beschlossen. Die
Satzungen wurden ortsüblich
bekanntgemachtundsinddamit
rechtskräftig.Wiebereits imMit-
teilungsblatt mitgeteilt, wurde
das Gebiet „Malching West“,
westlich der Dorfstraße, neu
überplant.DieFlächeumfasstca.
10.257 Quadratmeter. Anlass für
die Bebauungsplanänderung ist
die Schaffung einer Fläche für
ein Kinderhaus. Durch eine fuß-
läufige Erschließung verbun-
den, sollen im Norden Feuer-
wehr und Wohnbebauung reali-
siertwerden. Text/Grafik: Gemeinde

Bebauungsplan
Malching West

Wie in den vergangenen Jahren
gibt es auch in diesem Schuljahr
wieder den Münchner Ferien-
pass. Er gilt ab den Herbstferien
2024 bis zum Ende der Sommer-
ferien 2025. Der Preis liegt bei 14
Euro für Kinder von sechs bis 14
Jahren beziehungsweise 10 Euro
für Jugendliche bis 17 Jahre. Er-
hältlich ist der Ferienpass ab 14.
Oktober im Rathaus am Emp-
fang, zu den üblichen Geschäfts-
zeiten. Ein altersgerechtes Foto
ist erforderlich. Online bestellen
kann man den Ferienpass unter
www.muenchen.de/ferienpass.
MitdemMünchnerFerienpass

können zahlreiche Veranstal-
tungen, Sehenswürdigkeiten,
Einrichtungen und Kurse ermä-
ßigt oder kostenlos besuchtwer-
den. Zusätzlich beinhaltet er
Gutscheine für den Eintritt zum
Beispiel in die städtischen Hal-
lenbäder (M-Bäder)unddenZoo.

Gemeinde

Ferienpass für
dieses Schuljahr
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Die Gemeinde Maisach feierte
im September zwei außeror-
dentliche Jubiläen: Geschäftslei-
ter Peter Eberlein arbeitet seit 50
Jahren bei der Gemeinde Mai-
sach und Sabine Hoffmann seit
40 Jahren.
„Ein halbes Jahrhundert in

den Diensten der Gemeinde“,
freute sich Bürgermeister Hans
Seidl über die lange Dienstzeit
des Geschäftsleiters Peter Eber-
lein bei einer kleinen Jubiläums-
feier. Eine solch lange Arbeits-
spanne erreiche heutzutage
kaum einer. Die Gemeinde kön-
nesichglücklichschätzen,einen
so ausgleichenden Mann einge-
stellt zu haben. Peter Eberlein
habe jederzeit die richtigenWei-
chen gestellt. Zusammen hätten
sievielPositivesbewegt.
Sabine Hoffmann wurde vom

Bürgermeister ebenfalls für ihre
außerordentliche Leistung ge-
lobt: „Dubist immereinesichere
Bank.“ All die Jahre habe sie her-
vorragendeArbeitgeleistet.
Diese Leistungen würdigten

auch die Fraktionsvorsitzenden,
diedenbeidenJubilarenherzlich
gratulierten. „Mir hat es immer
Spaßgemacht“,resümierteEber-
lein.1974hater inderBauverwal-
tung angefangen. 1992 bestellte
der Gemeinderat ihn zum Ge-
schäftsleiter der Gemeinde. Vor

allem das große Vertrauen des
Gemeinderats in ihn und seine
Arbeit habe ihn getragen: „Die
ergebnisorientierte Zusammen-
arbeit desGemeinderats unddes
Rathauses zeichnet Maisach
aus.“ Durch das Vertrauen habe
er wichtige Projekte, wie das
Konzept gegen die zivilfliegeri-
sche Nutzung des Fliegerhorst-
Geländes mit allen Beteiligten
durchgesetzt. „Meine Zeit in der
Gemeinde war und ist getragen
von gegenseitiger Wertschät-
zungmit demGemeinderat und
denKollegen zumWohle derGe-
meinde und den Bürgerinnen
undBürgern.“
Ausschlaggebend für die vie-

len Arbeitsjahre in der Gemein-
de sind und waren für Sabine
Hoffmann: „Die gute Zusam-
menarbeit.“ Selbst bei größerer
Arbeitsbelastung seien die Kolle-
ginnen und Kollegen immer für-

einander da und die Arbeit wird
abgearbeitet.
Als sie imJahr1984 inderKasse

angefangen hat, wurde sie mit
diesem Arbeitsmotto des Altbür-
germeisters Gerhard Landgraf
begrüßt: „WirsindeinegroßeFa-
milie.“ Wenn der Wunsch nach
Veränderung gekommen sei,
dann hätte sie den Arbeitsbe-
reich gewechselt. Im Jahr 1991
ging sie ins Steueramt und 1999
übernahm sie die Leitung der
Kasse. Ab 2020 wechselte sie in
dieBauverwaltung.
Bürgermeister Hans Seidl

übergab Peter Eberlein und Sabi-
neHoffmannnachseinerRedeje
zwei Urkunden. Für ihreDienste
habensieeineUrkundedesbaye-
rischen Staatsministeriums für
Familie, Arbeit und Soziales von
Staatsministerin Ulrike Scharf
und eine von der GemeindeMai-
sacherhalten. Text/Foto: Gemeinde

50 Jahre in Diensten der Gemeinde

Janik Fabian (2. v.r.) hat im Sep-
tember in der Gemeinde seine
Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten begonnen. Ers-
ter Bürgermeister Hans Seidl (2.
v.l.), Geschäftsleiter Peter Eber-
lein (l.) und Ausbildungsbetreue-
rin Nicole Bürger (r.) begrüßten
den neuen Auszubildenden
herzlich im Rathaus. Der neue
Azubi ging zuvor in Maisach zur
Schule. „Ich freuemichüberden
Bürgerkontakt“, berichtet Janik
Fabian im Gespräch. Denn die
Arbeit imRathaus sei ein Service
an den Bürgerinnen und Bür-
gern. An der Gemeinde gefalle
ihm,wie strukturiert alles ablau-
fe, und er habe schon jetzt ge-
merkt, dass es im Rathaus ein
kollegialesTeamgebe.

Text/Foto: Gemeinde

Neuer
Auszubildender

Die Vegetation ist heuer üppig
gewachsen. Das schließt auch
Bäume, Sträucher und Hecken
ein. Bei Straßenkontrollen wird
derzeit vermehrt Überwuchs
von Grundstücksgrenzen auf öf-
fentliche Verkehrsflächen fest-
gestellt, auch Hinweise und Be-
schwerden aus der Bevölkerung
gehen immerwieder imRathaus
ein.
Fahrbahnen sowie Geh- und

Radwege müssen frei und voll-
umfänglich nutzbar sein. Des-
halb unsere Bitte an die Grund-
stückseigentümer: Schneiden
Sie Anpflanzungen an der Gren-
ze zu öffentlichen Verkehrsflä-
chen regelmäßig zurück und be-
seitigenSieÜberwuchs!Wirwei-
sen darauf hin, dass Grund-
stückseigentümer für Schäden
an Dritten haften, die durch
ÜberhangausihremGrundstück
entstehen.
Das Lichtraumprofil weist die

lichte, also freizuhaltendeHöhe:
im Gehbahnbereich 2,50 Meter,
im Fahrbahnbereich 4,50 Meter.
Die seitliche Begrenzung ist
identisch mit der Grundstücks-
grenze. Verkehrszeichen/-spie-
gel, Straßenleuchten und Haus-
nummernsindfreizuschneiden.

BittebeachtenSie

Pflegeschnitte sind ganzjährig
erlaubt, massive Einkürzungen

nur vonOktober bis Februar (Vo-
gelschutz).
In den Orten Gernlinden und

Maisach gilt die Baumschutzver-
ordnung.
Halten Sie beiNeuanpflanzun-

gen genügend Abstand zur
Grundstücksgrenze.
Ihre Nachbarn freuen sich,

wenn Sie Ihren Überhang auch
inderenGärtenentfernen.

Text: Gemeinde/Grafik: Stadt Puchheim

Überwuchs zurückschneiden
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Seit2020hattedieGemeindeMaisachfürdenStandortRathausplatz
ein E-Auto zur geteilten Nutzung angemietet. Das Carsharing-Fahr-
zeug konnte von Interessierten für private Fahrten via App gebucht
werden und diente auch demRathaus-Team für Dienstfahrten. Auf-
grundzugeringerNachfrageausderBevölkerungkanndasAngebot
wegen Unwirtschaftlichkeit nicht mehr aufrechterhalten werden.
Es zeigt sich einmalmehr, dass in ländlichenGebieten die Nutzung
deseigenenPkwhohePrioritäthat.
Wie schon beim Carsharing mit konventionellem Fahrzeug am

Standort Bahnhof Maisach, wurde auch das E-Carsharing-Angebot
nur wenig genutzt und warmit Blick auf die bei der Gemeinde ver-
bleibenden Kosten wirtschaftlich nicht vertretbar: Selbst nach Ab-
zugderEinnahmenausdemCarsharingbeliefen sichdieKostenbei
dem E-Auto auf rund 700 Euro imMonat, inklusive Ladestrom. Der
Carsharing-Vertrag lief am 30. September 2024 aus, ein neuer wird
nichtabgeschlossen.
Jetzt stehen alle zwei Ladeplätze auf dem Parkplatz vor dem Rat-

haus fürElektroautoszurVerfügung. Gemeinde

E-Carsharing beim Rathaus eingestellt

Lang haben die Ausbesserungs-
arbeiten am Fuß- und Fahrrad-
überweg beim S-Bahnhof Gern-
linden gedauert, sogar wesent-
lich länger als geplant –nun sind
sie abgeschlossen. Begonnen
hatte die Schadstellensanierung
imHerbst2023,nachderWinter-
pause wurden die Arbeiten im
Frühjahr2024wiederaufgenom-
men.
Zum einen spielte das Wetter

nicht so ganz mit. Zunächst hat-
ten wir den heftigen Winterein-
bruch, später den vielen Regen.
Zum anderen zog sich die Sanie-
rung durch das Ausmaß der
Schäden in die Länge: Unter der
alten Bodenbeschichtung der in
die Jahre gekommenen Brücke
kamen im Laufe der Arbeiten
sehr viel mehr schadhafte Stel-

len zum Vorschein, als zuvor ab-
geschätzt worden war. All die
Schäden sind nun behoben, und
zumSchlusswurde, füreinegute
Rutschfestigkeit bei Nässe, noch
der Bodenbelag nachgebessert.
Diese vernünftige Sanierung der
Brücke gibt der Gemeinde nun
Zeit bis zu einem späteren Neu-
bau. Text/Foto: Gemeinde

Sanierung fertiggestellt

ZurkünftigenKosten-undEnergieeinsparungwirdinderGemeinde
MaisachdieStraßenbeleuchtungaufLEDumgerüstet.EinSubunter-
nehmen der Bayernwerk Netz GmbHwird imHerbst mit dem Aus-
tausch der Beleuchtungen beginnen. Die LED-Leuchten, teilweise
mit Zhaga-Schnittstelle etwa für Sensoren, haben eine warmweiße
Lichtfarbe (3000 K) und besitzen eine Standard-Dimmung zwischen
22.00 Uhr und 5.00 Uhr mit 50 Prozent. Gefördert wird die Umrüs-
tungder insgesamt1421MastleuchtenvonBundundLand. Gemeinde

Straßenbeleuchtung wird umgerüstet

Bürgersteige sindstetsvonLaub freizuhalten.Rechtlichverantwort-
lich ist der Eigentümer oder Vermieter eines Anwesens oderGrund-
stücks, auchwenndieMietermitderSäuberungbeauftragt sind.Bei
der Beseitigung von Laub kommen häufig Laubbläser/-sauger zum
Einsatz. Bitte bedenkenSie:DieGeräte verursachenLärmundAbga-
seundwirbelnStaubauf,dergesundheitsschädlichePartikelwieMi-
kroorganismen, Pilzsporen, Keime und Hundekot enthält. Zudem
störensieKleinlebewesenunddieHumusbildung. Gemeinde

Bürgersteige von Laub freihalten

ImDezember 2024wird imZuge
einer MVV-Buslinien-Änderung
die Haltestelle „Am Strasserwin-
kel“ außer Betrieb genommen.
In die Buslinie 872 werden dafür
drei neue Haltestellen aufge-
nommen: zwei in der Estinger
Straße sowie eine in der August-
Rasch-Straße – mit dem Hinter-
grund,dasGewerbegebietandas
öffentliche Nahverkehrsnetz an-
zubinden.
Die neuen Bushaltestellen sol-

len bis Mitte Dezember fertig

sein.AnderAugust-Rasch-Straße
ist der barrierefreie Ausbau mit
erhöhtem Bordstein und Boden-
indikatoren bereits erfolgt (Fo-
to), die beiden Haltestellen an
der Estinger Straße werden im
Herbstgebaut.
Drei Wartehäuschen werden

natürlich auch noch aufgestellt:
Bestellt sind sie schon, errichtet
werden sie, wegen langer Liefer-
zeiten, zu einem späteren Zeit-
punkt.

Text/Foto: Gemeinde

Neue Bushaltestellen

NachArt.3Abs.1Kommunalabgabengesetz (KAG) inVerbindungmit
der gemeindlichenHundesteuersatzung vom01.01.2024werden die
Hundebesitzer der GemeindeMaisach, die bisher ihren Hund noch
nichtangemeldethaben,aufgefordert,diesabsofortvorzunehmen.
Entsprechend § 1 der Satzung für die Erhebung der Hundesteuer

unterliegt das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Ge-
meindegebiet einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer. Maßge-
bendistdasKalenderjahr.BeiFragenwendenSiesichbitteandieGe-
meindeunterderTelefonnummer937-238, gerneauchperE-Mail an
steueramt@maisach.de. Gemeinde

Anmeldung nicht erfasster Hunde

82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbH

Mehr als wohnen.
Wo hlfühlen.

www.aro-hei.de
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Ihre Eiserne Hochzeit konnten
Anfang September Ingrid und
Helmuth Bopfinger aus Gernlin-
den feiern. Bürgermeister Hans
Seidl überbrachte dem liebens-
werten Paar die Glückwünsche
derGemeinde. Schnell kamman
ins Gespräch über vergangene
Zeiten –wie alles einmal begann
undsichentwickelte.
Sowar Ingridmit ihrerFamilie

ursprünglich aus dem Sudeten-
land in die Region gekommen,
ihr Vater pachtete in Inning ein
Café.UnterderWocheübernach-
tete Ingrid aber in Gernlinden,
bei ihrer Schwester Lotte Rap-
penglitz. Das war praktisch,
dennvonGernlindenauskonnte
Ingrid ihre Lehrstelle in Mün-
chengutmitdemZugerreichen.
„Da ist man sich dann schon

einpaarmalüberdenWeggelau-
fen“, erinnert sichHelmuthBop-
finger mit einem Augenzwin-
kern. Der gebürtige Estinger leb-
temitseinerFamilieauchindem
Ort. Und bald ergab es sich, dass
der fesche Helmuth seine Ange-
betete regelmäßig vom Bahnhof
abholte: „Den ganzen Tag habe

ich überlegt, was ich ihr wieder
alles erzählenwürde – ich konn-
te ja nicht nur die ganze Zeit sa-
gen: Ichhabdichsogern!“
DasJa-Wortgabensiesich1959,

im selben Jahr kam Sohn Alfred
zur Welt. Helmuth arbeitete in-
zwischen bei der Firma Rappen-
glitz, bis zumRuhestandblieb er
demUnternehmentreu.
Ingrid kümmerte sich indes

liebevoll um die Familie, um
Heim und Garten, und auch um
die zahlreichen Auftritte ihres
Mannes.

Was ihr gemeinsames Leben
nämlich prägte, war die Musik.
Helmuth Bopfinger war als Zi-
ther-Virtuose weithin bekannt.
Auch das Akkordeon beherrsch-
te er, mit einer kleinen Combo
spielte er zum Tanz auf, etwa im
Café in Inning. Auch in späteren
Lebensjahren war sein Zither-
spiel gefragt, zum Beispiel bei
VereinsfeierninundumGernlin-
den. „Helmuth hatte ein großar-
tiges Repertoire, und Ingrid hat
gern und gut gesungen“, so Bür-
germeisterHansSeidl.

Um ihren Jubeltagmachendie
Bopfingers nicht viel Tamtam:
„Mit ein paar Bekannten waren
wir beim Essen, und unser Sohn
will auch noch vorbeikommen.“
Zwei erwachsene Enkel haben
Ingrid und Helmuth außerdem.
Mit leuchtendenAugenerzählen
die Großeltern: „Die machen
ihrenWeg!“ Sowiediebeiden Ju-
bilare den ihrigen eben auch ge-
macht haben. Wir wünschen al-
les Gute und weiterhin glückli-
che Jahremiteinander.

Text/Foto: Gemeinde

Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit

Damit das Bundesamt für Perso-
nalmanagement der Bundes-
wehr die Möglichkeit hat, über
den freiwilligen Wehrdienst zu
informieren, übermittelt die
Meldebehörde jährlich zum 31.
Märzdienachfolgendaufgeführ-
ten Daten von Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit,
die im nächsten Jahr volljährig
werden, an diese Behörde: Fami-
lienname,Vornamenundgegen-
wärtigeAnschrift.
Betroffene haben das Recht,

der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch

ist an keine Voraussetzung ge-
bunden und braucht nicht be-
gründetzuwerden.
Eingelegt werden kann er bei

der Meldebehörde der Gemein-
de Maisach, Schulstraße 1, 82216
Maisach oder online unter
www.maisach.de. Gemeinde

Wehrdienst und Datenübermittlung

Wir bitten die Vereine, frühzei-
tig ihre Veranstaltungen im ge-
meindlichen Veranstaltungska-
lender unter www.maisach.de
einzutragen, um Terminüber-
schneidungen zu vermeiden. Ih-
reVeranstaltunggebenSieein:
• überMenüpunktStartseite

/ Veranstaltungen / Termin vor-
schlagenoder
• überBürgerservice / Veran-

staltungen / Eingabe im Veran-
staltungskalender
Geprüft und freigegeben wer-

den die vorgeschlagenen Termi-
newiegewohnt imRathaus.
Für die Aktualität des Online-

Veranstaltungskalenders sind
die Vereine verantwortlich. Ak-
tualisierungen bereits eingetra-
gener Veranstaltungen können
nur von der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit der Gemeinde
Maisach vorgenommenwerden,
etwa Änderungen oder Absagen.
Bittemelden Sie sich dazu per E-
Mail an presse@maisach.de oder
telefonisch unter 08141/937-266
oder -267. Bitte legen Sie bei Än-
derungennicht einfach selbst ei-
nenneuenTerminan. Gemeinde

Veranstaltungen
eintragen

Das nächsteMitteilungsblatt der
GemeindeMaisacherscheint am
7. November. Redaktionsschluss
dafür istder23.Oktober.
Im Kalenderjahr 2024 er-

scheint das Mitteilungsblatt au-
ßerdem noch am 5. Dezember.
Redaktionsschlusshier istder20.
November.
WirbittenumBeachtung.

Termine zum
Mitteilungsblatt

Bartels Gartenbau
Garten- & Landschaftsbau

– Pflasterarbeiten – Zaunanlagen
– Natursteinarbeiten – Holzterrassenbau
– Erd- und Humusarbeiten – Baumfällungen und Zuschnitte

Metzgerstraße 4 · 82216 Maisach
Telefon 0 8141/9 43 24 · Telefax 0 8141/9 32 96

Mail: info@bartels-gartenbau.de • www.bartels-gartenbau.de

Malerbetrieb Stefan Partsch
82216 Maisach – Rottbach
Schmiedstraße 10
Mobil 0163 / 2640 544

Tel. 08135 / 9917 391
Fax 08135 / 8849
info@malerbetrieb-partsch.de
www.malerbetrieb-partsch.de
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TSV Gernlinden | Kegel-Tag:
SpaßbeimKegelnhattendieKin-
der auf der Kegelbahn des TSV
Gernlinden.Hierkonntensieauf

alle Neune schieben oder bei ei-
nigen Kegelspielen ihr Können
zeigen.

Verein für innovative Bildung

| Vielfältiges Programm: Die
Kinder konnten sich künstle-
risch, technisch, spielerisch und
sportlich austoben. Es wurden
Fahrräder repariert, neueMoun-
tainbike-Techniken gelernt und
ausprobiert, Bilder im Lerngar-
ten kreiert und Schätze gesucht.
Dabei lernten die Kinder ihre
Umgebungkennenundentdeck-
tenbisherunbekannteOrte.

Die Grünen Ortsverband Mai-
sach | Hilfe für Tiere bei Hitze:
Bei der diesjährigen Ferienakti-
on der Grünen ging es darum,
wie man Gartentiere in Hitze-
sommern unterstützen kann. Si-
chere Wasserstellen sind eine

Möglichkeit,undsobasteltendie
KinderTränken fürVögel und In-
sekten – passenderweise bei hei-
ßenTemperaturen.

PGR Bruder Konrad | Kulinari-
sche Reise: Im Märchenland
lernten die Kinder fantastische
Gerichte kennen. Es wurde ge-
lacht,gekochtundgespielt.

Kispul | Kreative Armbänd-
chen: Sieben Teilnehmerinnen
haben im Rahmen des Ferien-
programms im Kispul Spielhaus
einenVormittag fürKreativesge-
nutzt: Mit viel Geduld und Ge-
schick entstanden Knoten für
Knoten viele schöne Armbänd-
chen. Gemeinde

Ferienprogramm: Unter anderem waren auch dabei

Freie Wähler Maisach | Sagen & Mythen:13KinderausderGemein-
demachtensichaufdenWegnachMünchen.BeieinerKinder-
stadtführungtauchtensie indiefrühenJahrederbayerischen
LandeshauptstadteinundlauschtenvielenSagenundMythen
rundumdasMittelalter. Text/Foto: Freie Wähler

OGV Gernlinden | Mooswanderung:10Kinderhabensichbeieiner
naturkundlichenFührungaufdieSpurensuchenachBiberburgen
undderenBaumeisterngemacht. EswurdenBiberburgenent-
deckt,dieBiber selbstwaren leidernichtzusehen,dadieseamTag
meist in ihremBausind.BeiderWanderungwurdedenKinderndas
LebendesBibersnähergebracht.Anschließendkonntenauchnoch
weidendeHeckrinderbeobachtetwerden. NachdreiStunden
intensiverWanderunggabeszumAbschluss ineinerMooshütte
füralleBrotzeitundGetränke. Text/Foto: OGV Gernlinden

SPD | Besuch bei den Bienen:BeidenBienenvölkernaufderStreu-
obstwiesederFamilieGebhartaufdemWeinberghatder Imker
BernhardKorilladenKindernmit informativenSchautafelnund
kleinenSpielendieHonigbieneundihrewildenVerwandtennahe-
gebracht.AnschließenddurftendieKinder in Imker-Schutzklei-
dungdieBienenstöckemitdenBienenvölkernerkundenundbei
einerBrotzeitdenHonigverköstigen. Text/Foto: SPD

Maisacher CSU/FU | Lebensweise von Nutztieren: Insgesamtsechs
TierstationenmitNutztieren inunsererGemeindebesuchtenfast
50Kinder,ElternundGroßelternundbekameneinenEinblick indie
LebensweisenderTiere.AlpakasbeiVetterls inGalgen,Pferdebei
Giggenbachs inGermerswang,Bullenstall (Foto)derLeonbachers
inFrauenberg,DamwildderStebers inDeisenhofen,Hühnerder
Heitmeirs inKuchenried,KühederHartls inThal. Text/Foto: CSU

Ferienprogramm – Die Gemeinde sagt Danke

82216 Gernlinden, Hakenstraße 5, robert@rentzsch-heizungsbau.de
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Zahlreiche Kinder und Jugendli-
che haben im August und Sep-
tember bei den Aktionen des
Maisacher Ferienprogramms
2024 mitgemacht. Ein spannen-
des Programmmitknapp30Ver-
anstaltungenwurde zusammen-
gestellt – Spiele, Sport, Ausflüge

und kreative Aktivitäten. Viele,
überwiegend ehrenamtliche Be-
treuerinnen und Betreuer sorg-
ten wieder für einen reibungslo-
sen Ablauf der Veranstaltungen
und für das leibliche Wohl der
teilnehmenden Kinder und Ju-
gendlichen.

Wir bedanken uns sehr herz-
lich bei unseren Ortsvereinen,
Organisationen und allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihre gu-
ten Ideenund ihrgroßesEngage-
ment: Sie alle haben mitgehol-
fen, die Ferien für unsere Schul-
kinder wieder interessant und

abwechslungsreichzugestalten!
Einige veranstaltende Vereine

und Organisationen haben der
Redaktion Fotos und kurze Be-
richte über ihre Aktivitäten im
gemeindlichen Ferienpro-
gramm zur Veröffentlichung
übermittelt. Gemeinde

Ferienprogramm – Die Gemeinde sagt Danke

Trachtenverein D´Maisachtaler | Bunter Nachmittag:BeimBunten
NachmittaghattenwirvielSpaßmitTanzen,SingenundBasteln.
BeimAusprobierendesBandltanzesbrachtenwirgemeinsameine
wunderschöneBänderrautezustande. Text/Foto: D‘Maisachtaler

VdK Ortsverband Maisach | Besuch bei den Lamas: DerVdKunddas
EhepaarZiemerpräsentiertenbei strahlendemSonnenschein28
Kindernzwischen8und14JahrenLamas,Shetland-Ponysund
weitereTiere.BeiabwechslungsreichenSpielenkonntenaufdem
SpielplatzanderTulpenstraßeGeschicklichkeitundKräftegemes-
senwerden. Text/Foto: VdK Maisach

Der Verein für Innovative Bil-
dung e.V. lädt herzlich zum
Herbstfest am Samstag, 12. Ok-
tober, ab 14 Uhr im Lerngarten
ein. Es wird ein kleines Kinder-
programm geben, Kaffee, Ku-
chenundGegrilltes. Das Fest fin-
det nur bei trockenem Wetter
statt.
Zudem freut sich der Verein

immer über neueMitglieder. Nä-
here und aktuelle Informatio-
nen sind auf unserer Homepage
www.innovative-bildung.bayern
zufinden.

Verein für Innovative Bildung

Herbstfest im
Lerngarten

Seit über 30 Jahren veranstaltet
die Hühnerleiter Maisach e. V.
Kindertheater. Die neue Saison
startet mit einer Vorstellung für
Erwachsene und Kinder ab 10
Jahren. Zum 200. Geburtstag des
Komponisten Anton Bruckner
spielen die Exen „Der merkwür-
dige Herr Bruckner“ (Foto) mit
Livemusik des Spring String
Quartetts am 20. Oktober um 18
Uhr im Bürgerzentrum Gernlin-
den.
Am 10. November kommt das

TheaterKunstdüngermit„Wenn
ich groß bin, werde ich See-
hund“fürKinderab5Jahrenund
am 17. November „Nils Holgers-
son“ vomTanztheater Judith Sei-
bert. Zum Advent besucht uns
„Tomte Tummetott“ und 2025
„Der Froschkönig“, „Großer Ha-
se, kleiner Fuchs“ und „Was
machtderMond?“.
Alle Kinder-Vorstellungen fin-

densonntagsum11Uhr imSport-
heim Überacker statt. Karten
und Infos unter www.huehner-
leiter-ev.de.

Text/Foto: Hühnerleiter Maisach

Programm Hühnerleiter

Die größte Ausbildungsbehörde
der Region ist das Landratsamt
Fürstenfeldbruck.
DiesenHerbst startetendort17

junge Menschen ihre Ausbil-
dung im öffentlichen Dienst, in
so vielfältigen Berufszweigen
wie Verwaltung, Fachinforma-
tik, Soziale Arbeit, Public Ma-
nagement bis hin zur Beamten-
ausbildung.
Um auch für das Ausbildungs-

jahr 2025 qualifizierten Nach-
wuchszugewinnen,veranstaltet
der Landkreis einen Berufsinfor-
mationstagam Freitag,11.Okto-
ber,ab14 Uhr im Landratsamt.
Es geht um die Ausbildungs-

möglichkeiten und die „anspre-
chendeBewerbung“.
Zudem teilen aktuelle Azubis

und Studierende Einblicke und
Erfahrungen aus ihrer Ausbil-
dungszeit.
Eingeladen sind alle

Schüler/-innen des Landkreises,
besonders diejenigen, die 2025
dieSchuleabschließen.

Landratsamt Fürstenfeldbruck

Berufsinfotag im
Landratsamt

Seit 30 Jahren Ihr Partner
in Sachen Erdbewegung und Tiefbau

Schmiedstr. 4 · 82216 Maisach-Rottbach
Tel. 0 81 35 / 80 93 · info@maisacher-tiefbau.de

www.maisacher-tiefbau.de
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„Die Sicherheit unserer Bürge-
rinnen und Bürger steht bei uns
an oberster Stelle“
Jeden Tag sorgen sie für Ord-

nung und Sicherheit auf den
Grünflächen, Spielplätzen, Stra-
ßen und vielem mehr: Unsere
Bauhofmitarbeiterinnen und
-mitarbeiter sind jeden Tag für
Sie im Gemeindegebiet im Ein-
satz. Besonders bei Unwetterer-
eignissen leisten sie Außeror-
dentliches. Das Aufgabengebiet
ist riesig. Einen kleinen Einblick
in die Bauhof-Aufgaben erhalten
Siehier imBeitrag.
„Die Sicherheit unserer Bürge-

rinnen und Bürger steht bei uns
an oberster Stelle,“ erklärt Bau-
hofleiter beziehungsweise Sach-
gebietsleiter der Technischen
Dienste Michael Vetter im Ge-
sprächüberdieAufgaben,diezu-
gleich eine hohe Pflicht sind. Da-
mitderBauhofdemgerechtwer-
den kann, braucht es eine gute
Organisation. Die zuständige
Amtsleiterin Petra Endres ist
sehr zufrieden: „Die Gemeinde
Maisach kann sich glücklich
schätzen. Im Bauhof Maisach
sind 25 engagierte Mitarbeiter
aus denverschiedensten Fachbe-
reichen tätig. Neben Elektriker,
Maurer, Schreiner und weiteren
Berufsfeldern ist auch der Grün-
bereich mit unseren Gärtnern
aus der Pflege und Garten- und
Landschaftsbau stark vertreten.
Dies ermöglicht es uns unter an-
derem, auch bei gemeindlichen
Hoch- und Tiefbauprojekten, ob
groß oder klein, schnell einzu-
greifen, wenn Not am Mann ist.
Dies ist nicht zuletzt der guten
Vernetzung von Rathaus und
Bauhofgeschuldet.“

! Straßensichern
Ortsverbindungsstraßen wer-
den regelmäßig vondenBauhof-

mitarbeitern kontrolliert und
verkehrssicher gemacht. Regel-
mäßigfährtPeterWendl,derLei-
ter für den allgemeinen Unter-
halt, die Straßenbankette ab, ge-
meint sind damit die Straßen-
ränder. Das gehört zu den
Hauptaufgaben des Bauhofes:
die Sicherstellung undErfüllung
der Verkehrssicherheitspflicht,
wie der Leiter des Bauhofs Vetter
betont. Die Bauhofmitarbeiter
bessern beispielsweise Schlaglö-
cher aus. Im Winter leisten sie
Winterdienst:SprichSchneevon
den Straßen räumen und die öf-
fentlichen Wege unter anderem
mit Streugut verkehrssicherma-
chen. Das bindet viele Kapazitä-
ten. Eswird vonden frühenMor-
genstunden bis spät in die Nacht
geräumt.
DamitdieGeräteundFahrzeu-

ge des Bauhofs immer wie am
Schnürchen laufen, repariert
und kontrolliert sie Alfons
Braunmüller. Auch hier gilt: „Si-
cherheitgewährleisten.“
Die gemeindeeigenenGärtner

sind ebenfalls im Dauereinsatz.
Für den Arbeitsbereich Grünan-
lagen ist unser Gärtnermeister
Florian Pfannes zuständig. Die
Gärtner seines Bereichs führen
beiBäumen,dieamStraßenrand
stehen, den Lichtraumprofil-
schnitt durch, indem durch
Schnitte im Grob- und
Schwachastbereich das Licht-
raumprofil wiederhergestellt
wird, somit ragen beispielsweise
keineÄsteaufdieFahrbahn.

! Mammutaufgabe:
Überschwemmungen

Im Juni 2024 und im Mai 2023
stand durch den Starkregen das
Wasser auf den Straßen im Ge-
meindegebiet. Teilweise rutsch-
te auf den Ortsverbindungsstra-
ßen der Oberbodenweg. „Mit ei-
nem Lader haben wir das ange-
schwemmte Erdreich von der
Straßegeschoben“, berichtet der
Bauhofleiter Vetter von den Un-

wetterereignissen. Bei Über-
schwemmungen und Stürmen
brennt es an allen Stellen. Für 25
Bauhofmitarbeiter eine Mam-
mutaufgabe. In Malching stand
im Juni beispielsweise die Unter-
führungunterWasser.VieleStra-
ßen waren gesperrt. Wichtig ist
bei solchen Ereignissen die
Team-Arbeit. „Bei Unwetter ar-
beiten alle zusammen“, sagt Pe-
ter Wendl zufrieden. Zu den Un-
wetter-Arbeiten können Sie
auch einiges in unserer Unwet-
ter-Rückschau nachlesen, wel-
che imMärz nach den orkanarti-
gen Stürmen imDezember 2023
in unserem Mitteilungsblatt
stand.

! Entsorgung:
23KubikmeterMüll

Die Straßen werden regelmäßig
mit einer Kehrmaschine gerei-
nigt und die Sinkkästen, sprich
Gullys,kontrolliert.Eineexterne
Firma reinigt die Kästen zusätz-
lich zweimal im Jahr. Jeden Mo-
nat sammeln die Bauhofmitar-
beiter rund 23 Kubikmeter Müll
aus den gemeindeeigenen Müll-
eimern ein. Vor allem auf den
Spielplätzen liegt immer wieder
allerleiUnratnebendenEimern.
Auch dermuss weg. Hinzu kom-
men immer wieder Reifen und
allerlei Kurioses, wie ein Fahrer-
sitz, der mitten auf weiter Flur
abgestellt wurde. „Vor 14 Tagen
haben wir erst wieder 29 Reifen
inderNähevonÜberackereinge-
sammelt“, berichtet der Sachge-
bietsleiter Vetter. Außerhalb von
Ortschaften kommt der Land-

kreis für die Entsorgungskosten
auf.

! BlühendeKreisverkehre
Neben dem Lichtraumprofil-
schneidenhabendieGärtnervie-
lerlei Aufgaben. Die Gemeinde
Maisach erstreckt sich über eine
Flächevon53,69Quadratkilome-
tern. Dazu gehört ein großer
Baumbestand.DerGemeindege-
hörenalleine7.500Bäumeauföf-
fentlichen Grünflächen. Die
Gärtner schneiden Hecken, mä-
hen Rasen, bepflanzen liebevoll
Beete und Kreisverkehre. Sie
pflegendieGrünflächenamFrei-
bad, an Schulen, Kitas, am Kies-
und Waldsee sowie auf vielen
weiteren Flächen. Dabei gibt es
sehr viel zu beachten: Die ge-
meindliche Landschaftsarchi-
tektin achtet darauf, dass die Be-
pflanzungen mit heimischen
Pflanzen klimaangepasst vorge-
nommen werden und gleichzei-
tig,auchbeiderPflege,dieArten-
vielfaltgeschütztwird.

! Spielplätze,Krippenund
Kindergärten

Jährlichüberprüfteingeschulter
Spielplatzprüfer die Eignungder
Geräte auf den Spiel- und Bolz-
plätzen. Zusätzlich schauen die
Bauhofmitarbeiter immer nach
demRechten.DieAußenanlagen
von Krippen, Kindergärten und
Schulen müssen ebenfalls ge-
pflegt und kontrolliert werden.
Dazu gehört auch, die Ausstat-
tung zu reparieren oder zu be-
schaffen. Text/Fotos: Gemeinde

FORTSETZUNG SEITE 11
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! Veranstaltungen
Die Bauhofmitarbeiter sind All-
rounder. Bei gemeindlichen Ver-
anstaltungen stellen sie Bier-
tischgarnituren und die Beschal-
lungsanlagen auf. Auf dem Mai-
sacher Advent die Hütten. Auch
bei anderen Veranstaltungen
schauen sie, dass die gemeindli-
chen Flächen einwandfrei ausse-
hen und hergerichtet sind.
Wenn die Bürgerinnen und Bür-
ger beispielsweise Geschirr und
Biertische bei derGemeinde aus-
leihen, dann stellen die Bauhof-
mitarbeiterdiesezurVerfügung.

! Team
Die Bauhofmitarbeiter schätzen
die Abwechslung und die Team-
Arbeit. Jeder hilft, damit die Pro-
jekte und Arbeiten ordnungsge-
mäß ausgeführt werden. „Wir
sind immer in Verbindung mit-
einander“, erklärt Wendl. Das
trifft nicht nur auf die Bauhof-
Mitarbeiter untereinander zu,
sondernauchaufalleMitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde.
Rund1,1MillionenEurokosten

die Bauhof-Leistungen im Jahr,
bezogen auf die Arbeitszeit der
Mitarbeiter und auf die Maschi-
nen, die repariert werden. Nicht
einkalkuliert sind hierin Materi-
alkosten oder Neubeschaffun-
gen.

! Beispiel
Erinnerungsort

Ein gutes Beispiel für die Arbeit
des Bauhofs ist der Erinnerungs-
ort mit Spielplatz am „ehemali-
gen Tor 6“ an der Alten Brucker
Straße. DieserOrt dient der Erin-
nerung andenKampf vielerMai-
sacher Bürgerinnen und Bürger

gegen die zivile Flieger-Nutzung
des Fliegerhorsts. Auf demheuti-
gen Spielplatz dürfen Kinder im
Alter von drei bis etwa 10 Jahren
auf dem Spielflieger allerlei Rol-
lenspielemit vielerlei Abenteuer
erleben. Sie können klettern,
rutschen, balancieren und im
Sand spielen. Damit dasmöglich
wurde, hat die Bauverwaltung,
allenvorandieLandschaftsarchi-
tektin Marion Strasser, die zu-
gleich die Bauleitung innehatte,
sich eingesetzt. Der Bauhof hat
alle Arbeiten, bis auf den Zaun,
selbst ausgeführt. Den Garten-
und Landschaftsbau am ehema-
ligen Tor 6 leitete Bauhof-Vorar-
beiterChristopherMühlthaler.

! AblaufderArbeiten
Vor Baubeginn haben Archäolo-
gen die Fläche untersucht. Dafür
musste der Bauhof das Gelände
umgraben. Dann erfolgte der
Aushub. Auf der Fläche wurde
Betonpflaster gelegt, Kleinstein-
granit und Sand aufgetragen. Als
Tragschichtwurdeanschließend
Kies verwendet. Danach wurde
der Spielbereich eingefasst, Pali-
saden wurden gesetzt. Funda-
mente für den Sitzbereich mit
Rundbank und den Informati-
onsstelen, das Karussell und das
Spiel-Flugzeug eingebaut sowie
anschließend die Platzbereiche
gepflastert und die Spielgeräte
aufgebaut. Zum Abschluss wur-
de der Rasen angesät, Sträucher
und Bäume wurden gepflanzt,
Mülleimer sowie Fahrradbügel
angebracht.
„Die Abwechslung hat mir

sehr gut an dem Projekt gefal-
len“, freut sich Christopher
Mühlthaler. Der Gärtner-Azubi
habe hervorragende Arbeit ge-
leistet, sagt der Vorarbeiter nach

AbschlussderArbeiten.Auchdie
Bauleiterin Marion Strasser lobt
alle Bauhofmitarbeiter: „Ichwar
sehr zufrieden mit der Zusam-
menarbeit und der Qualität der
Ausführung der landschaftsgärt-
nerischen Arbeiten durch den
Bauhof.“

! Artenschutz
Sie freut sich,dassdurchdieAus-
wahl an Pflanzen mit jahreszeit-
lich versetzten Blühzeitpunkten
die Versorgung mit Pollen und
Nektar für Insekten und Falter
verbessert wird. Die Bürgerin-
nen und Bürger dürfen sich hof-

fentlich über viele Schmetterlin-
ge freuen: Es wurde außen um
den Zaun herum ein Blühsaum
angesät, der speziell für Schmet-
terlingegeeignetePflanzenarten
enthält. Zusätzlich dient dieser
nur einmal im Jahr abgemähte
Saum als Unterschlupf für Klein-
tiere.DiesedemArtenschutzdie-
nenden Bepflanzungen werden
bei allen Gartenarbeiten mitbe-
dacht. Der Erinnerungsort mit
Spielplatzbleibt inderObhutdes
Bauhofs: Die dauerhafte Pflege
dieses Ortes wird von seinem
Teamübernommen.

Text/Fotos: Gemeinde

Die Gemeinde als Dienstleister – heute: Bauhof

MALERMEISTER
Ch r i s t i a n B r a t z l e r

Tel. 08141 / 3176845

Josef-Sedlmayr-Str. 15d
82216 Maisach

Mobil 0157 / 86877109
Fax 08141 / 3176846

info@maler-bratzler.de
www.maler-bratzler.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Lusstraße 6

Tel: 08141 / 317 6845

Der Innungsmeisterbetrieb

Qualität ist nie Zufall!

 Malermeister Metsch
GmbH

Ringstraße 7a
82276 Adelshofen
Tel.: 08146 18 16

info@malermetsch.de
malermetsch.de
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Sandra Fischer freut sich, seit
diesem Schuljahr an der Grund-
schuleMaisach die Funktion der

Konrektorin übernehmen zu
dürfen. Seit zwei Jahren hat sie
schon das Schulleitungs-Team
unterstützt und damit reichlich
Erfahrung sammelnkönnen. Als
erfahrene 1/2-Klassenlehrkraft
kann sie die Aufgaben ihrer Vor-
gängerin nahtlos übernehmen:
alles rund um die Einschulung,
Kooperationsarbeit mit den Kin-
dergärten und noch einiges
mehr.
Christine Jung, Schulleiterin,

begrüßt die Besetzung sehr:
„Sandra Fischer ist sehr routi-
niert, gelassen und erlangt
schnell einen Überblick. Genau
das brauchtman in der Schullei-
tung.“ Ergänztwird das Schullei-
tungs-Team durch die Lehrerin-
nen Jasmin Hornung und Fran-
ziskaRiedel. Text/Foto: GS Maisach

Neue Konrektorin
In freudiger Erwartungwurden 90 Erstklässlerinnen und Erstkläss-
ler der Grundschule Maisach von Schulleiterin Christine Jung be-
grüßt. Nach einem peppigen Begrüßungslied der Kinder aus den
zweiten Klassen richteten BürgermeisterHans Seidl, Christa Turini-
Huber (Schulreferentin), PiaNolde (Elternbeirat) sowieAndreasNol-
de (Förderverein) ebenfalls liebenswerte Worte an die aufgeregten
Kinder.Während die ABC-Schützen ihre erste Unterrichtsstunde er-
lebten, entspannten sich Eltern und Familienmitglieder am Kaffee-
und Kuchenbuffet des Elternbeirats. Im Anschluss besuchten viele
Familien den ökumenischen Anfangsgottesdienst in der St. Vitus-
Kirche.VielenDankanalleBeteiligten,vorallemandenElternbeirat
unterderLeitungvonAndréMännel. Text/Foto: GS Maisach

Fröhlicher Schulbeginn

DiesesMal sind die Künstler und
Künstlerinnen der Fotogruppe
Maisach auf die Jagd nach dem
Licht. Lassen Sie sich überra-
schen. Die Ausstellung findet an
den Wochenenden 12./13. Okto-

ber und 19./20. Oktober im evan-
gelischen Gemeindezentrum
Maisach,Schulstrasse16statt.
Geöffnet ist die Ausstellung

Samstag von 13 bis 17 Uhr und
Sonntag von 11.30 bis 17 Uhr. Der

Erlös geht an die evangelische
Kirchengemeinde und an den
Verein krebskranker Kinder. Auf
Ihren Besuch freut sich die Foto-
gruppeMaisach.

Fotogruppe Maisach

Ausstellung der Fotogruppe

Die Solidargemeinschaft Bru-
cker Land ruft wieder zur Apfel-
sammlung von naturbelassenen
Streuobstwiesen auf. Die Aktion
dient dem Erhalt und der Förde-
rung der Streuobstwiesen und
damit derArtenvielfalt inderRe-
gion. Aus den Äpfeln wird der
Brucker Land Streuobst-Apfel-
saft hergestellt. Die Sammlun-
gen finden am 12. und 26. Okto-
ber von 9 bis 13 Uhr bei Familie
Schlemmer in Adelshofen statt.
Gebracht werden darf vom
Baum gefallenes Obst, auch mit
Hagelschäden,nicht aber faulige
Früchte. Mehr Info unter
www.unserland.info.

Text: Brucker Land, Foto: Unser Land

Streuobst-
Apfelsammlung

Am Sonntag, 13. Oktober, findet
der 16. Hoagart´n der Ökumeni-
schen Nachbarschaftshilfe Mai-
sach-Egenhofen e.V., im Pfarr-
heim St. Vitus Maisach, Schmid-
hammerstr. 17, statt. Wir laden
Sieherzlich ein zueinemgemüt-
lichen, kurzweiligen Nachmit-
tag mit mehreren Musikgrup-
pen.Dazugibt esGetränke, Brot-
zeit, KaffeeundKuchen.DerEin-
tritt ist frei. Spenden sind
willkommen, für die vielen Auf-
gaben der Nachbarschaftshilfe.
Beginn ist um 14 Uhr, Einlass ab
13Uhr. Nachbarschaftshilfe

Einladung
zum Hoagart

DieWestAllianz München berei-
tet sich auf das Jubiläumsjahr
zum 150. Geburtstag von Matthi-
as Kneißl als Namensgeber des
Räuber-Kneißl-Radwegs mit ei-
ner Veranstaltungsreihe vor. Der
Radweg feiert sein fünfjähriges
Bestehen.SowerdennebenFilm-
aufführungen, eventuell Thea-
teraufführungen sowie Führun-
gen im Kneißl-Museum in der
Brauerei Maisach auch Wildwo-
chen geplant. Zur Abstimmung
trafen sich Marion Krimmer
(Agentur Krimmer), Dagmar
Hendorfer von der WestAllianz
und Pfaffenhofens Bürgermeis-
terHelmutZech. WestAllianz

WestAllianz plant
Jubiläumsjahr

0162 / 272 5778
www.musikbleibt.de

Gesang
+ Musik

Trauerfeier
Beerdigung
Beisetzung

Sterbebett, Hospiz
Todestag

Stephan
ie Patc

hev

0162 / 272 5778
www.musikbleibt.de

Gesang
+ Musik

Gesang
+ Musik

Trauerfeier
Beerdigung
Beisetzung

Sterbebett, Hospiz
Todestag

Stephan
ie Patc

hev

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!
Ihr Immobilienvermittler im
westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch
Tel. 08141/407-4720
Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de
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19 JugendlicheausdemPfarrverbandMaisacherLandnahmeninder
ersten Woche der Sommerferien an der internationalen Romwall-
fahrtderMinistrantinnenundMinistrantenteil.DieWallfahrtstand
unterdemMotto#mitdir aus Jesaja14,11: „Ichbinmitdir“. Inderewi-
gen Stadt stand ein Besuch des Petersdoms genauso auf dem Pro-
grammwiedasKolosseumoderderTrevi-Brunnenundnatürlichdie
Audienz auf dem Petersplatz mit Papst Franziskus. Bei Temperatu-
renüber36Gradwaraucheinekurze„Abkühlung“ indenKatakom-
ben von St. Callixtus angesagt. Zusammenmit 4800 Minis aus dem
ErzbistumMünchen und Freising fand zumAbschluss noch ein fei-
erlicher Gottesdienst mit Kardinal Reinhard Marx in der beeindru-
ckendenBasilikaSt.PaulvordenMauernstatt.Anschließendginges
mit dem Reisebus wieder zurück nach Maisach. Es war eine aufre-
gendeunderlebnisreicheWochemit tollenEindrücken.

Text/Foto: Minis des PV Maisacher Land

Romwallfahrt der Ministranten

Mitte September hatte die Evan-
gelische Kirchengemeinde Ol-
ching-Maisach Grund zu feiern.
Regionalbischof Thomas Prieto
Peral ordinierte Isabelle Freund
als Pfarrerin in der Johanneskir-
che inOlching.
Zugleich wurde die Maisache-

rin als Pfarrerin auf der dritten
Pfarrstelle eingeführt. Pfarrerin
Freunds Ordination wurde ge-
bührendgefeiert.
Mit viel Humor, Charme und

Herzlichkeit wurde sie unter an-
derem durch die Vertreter der
politischen Gemeinden, den ka-

tholischen Pfarrverband Esting-
Olching und ihre Kirchenge-
meinde begrüßt. Dabei wurden
auch ihrMann, ihre drei Töchter
und ihr Hund willkommen ge-
heißen.
Somit ist das evangelische

Pfarrteam in Olching-Maisach
wieder vollständig. Pfarrerin
Freund bringt als studierte Inge-
nieurin und Theologin zahlrei-
che und vielfältige Kompeten-
zen in das Pfarrteam ein. Vor al-
lem strahlt sie Freude zu den
Menschen aus. Sie ist der Kir-
chengemeinde bereits gut be-

kannt. Ihr Arbeitsschwerpunkt
wird die Arbeit mit Seniorinnen
und Senioren der Kirchenge-
meindesein.
Sie trittdieNachfolgevonPfar-

rerin Simone Oppel an, die zum

1. Oktober die Kirchengemeinde
verlassen hat und am 3. Novem-
ber 2024 von der Kirchenge-
meindeverabschiedetwird.

Text/Foto: Evangelisch-lutherische

Kirchengemeinde Olching Maisach

Ordination von Pfarrerin Isabelle Freund

Mit einem Festkonzert feiert der
GemischteChorunseresGesang-
vereins in diesem Jahr seinen 60.
Geburtstag! Das Programm ist so
buntwiedieGeschichtedesCho-
res und des Vereins. Als Männer-
gesangverein seit 1892 etabliert,
begann 1964 mit dem Zugewinn
einiger Frauenstimmen und der
Gründung des Gemischten Cho-
res eine neue Ära. Seitdem sind
dem Chor unzählige erfolgrei-
che Konzerte und Auftritte in
Maisach und darüber hinaus ge-
lungen.

Im Jubiläumskonzert präsen-
tieren wir eine bunte Auswahl
klangvoller Vokal- und Instru-
mentalmusik. Als Höhepunkt
des Konzertabends führen Chor,
Solistinnen und Solisten und In-
strumentalensemble das großar-
tige „Requiem“ des französi-
schen Komponisten Gabriel
Fauréauf.Mit intimen,aberauch
jubelnden und symphonischen
Klängen gelingt es hier auf be-
rührende Weise, die Auseinan-
dersetzung mit der Vergänglich-
keit des Lebens mit versöhnli-

cher Musik aufzufangen. Neben
dem gemischten Chor lässt es
sich auch der Jugendchor
„SoundofVoices“nichtnehmen,
musikalischzugratulieren.
Das Jubiläumskonzert findet

am Sonntag, 20. Oktober, um 17
UhrinderPfarrkircheSt.Vitus in
Maisach statt. Der Eintritt be-
trägt 20€ an der Abendkasse
(VVK18€)und istbis18 Jahre frei.

Text/Foto: Gesangverein Maisach

Jubiläumskonzert – 60 Jahre Gemischter Chor

 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu

WIR FÜR DIE REGION.

Wir versorgen Sie mit regionaler Energie!

Telefon: 08142 - 448 468-0 | stadtwerke-olching.de
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DerreicheMühllechner istverstorben. InseinemTestamentbe-
stimmter,dass sichseinedreiNeffendieMühle,denWaldunddas
Ackerlandteilen,währendseinPflegesohnFlorian,der sichbis
zuletztumihngekümmerthatte,nur seinen„Roagaspitz“erhält.

DerSpottderdreiVettern istgroß.Dochbaldwendetsichdas
Blatt,der„Roagaspitz“entpupptsichalsGlücksbringer.

DerSpottwandelt sich inNeid,und jederderdreiVetternver-
suchtauf seineWeise,andiesenGlücksbringerzukommen.

! TerminederAufführungen
DieHeimatbühnetrittaufandenSamstagen2.,9.und16.Novem-
ber jeweilsum20Uhr,amSonntag,10.November,um18Uhrund
amFreitag,15.Novemberum20UhrsowieamSamstag,2.Novem-
berum14Uhr imBürgerzentrumGernlinden.

Kartenvorverkaufab26.Oktober (9bis11UhrBürgerzentrum
Gernlinden), sowieab28.Oktober (telefonischMontagbisFreitag
bis20Uhrunter08142/488596.KartenverkauffürdieNachmittags-
vorstellunganderTageskasseab13Uhr. Text/Foto: Heimatbühne Gernlinden

Heimatbühne – „Da Roagaspitz“

Der Veteranen- und Kriegerverein Maisach feierte sein 150-jähriges
Bestehen. Nach einer Festmesse mit den Patenvereinen aus Mal-
ching und Gernlinden und einer Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal gab es einen Festakt im Bräustüberl. Bürgermeister Hans
Seidl gratulierte mit den Wünschen, dass es die Veteranen in Zu-
kunftnochgebenmöge.VorstandRainerSchlingmannblickteinsei-
ner Festrede auf die 150-jährige Geschichte zurück und wünschte,
dass der Veteranenverein mehr Mitglieder bekäme. Es gehe neben
dem Gedenken an die Gefallenen der Weltkriege auch um den Er-
haltvonBrauchtumundDenkmalpflege. Text/Foto: Veteranenverein Maisach

Kranzniederlegung zum 150-Jährigen

Die Tennisgemeinschaft Germerswang (TGG) trug das Turnier der
Ortsvereine aus. Angetreten sind der Burschen- und Madl-, Schüt-
zen-, Stockschützen-, Veteranen- und Goaßlverein sowie TGG und
Feuerwehr, die sich imTennisund ‚Bier-Pong‘ (mitTonnenamPlatz)
duellierten. Am Schluss spielten die Stockschützen gegen den Vete-
ranenverein um die Trophäe. Die Veteranen erreichten den ersten
Platz.DritterwurdederGoaßlverein. Text/Foto: Ortsvereine Germerswang

Vereine beherrschten roten Platz

Das Stockturnier der Maisacher Ortsvereine erbrachte einen Spen-
denbetragvon1725Euro.Stockschützen-AbteilungsleiterdesSCMai-
sach, Ralph Franke, übergab die Spende an die Einrichtungsleiterin
Doris Killermann und ihre Stellvertreterin Alexandra Metzger vom
Dominikus-Ringeisen-Werk. Beim jährlich durchgeführten Stock-
turnier der Ortsvereine beteiligten sich: Gesangverein, Blaskapelle,
Schützenverein, Feuerwehrverein, Gemeinderat sowie das Bräust-
überl.AlsSiegergingderSchützenvereinhervor.
UnserFotozeigt (v.l.):MaxZimmerer (Schützenverein),WilliGreu-

lich (ältester Teilnehmer), Alexandra Metzger (Dominikus-Ringei-
sen-Werk), Ralph Franke (SC Maisach), Doris Killermann (Domini-
kus-Ringeisen-Werk), Josef Huber (Gemeinderat) und Helmut Heit-
meir (Feuerwehrverein). Text/Foto: SC Maisach

Spendenübergabe Benefizturnier

Notdienst an
365 Tagen

rund um die Uhr

Hochdruckspülen, Rohr- und Kanalreinigung
TV/Kanaluntersuchung nach ISYBAU und ATV

Dichtheitsprüfung nach DIN 1610, Wurzelschneiden, Kanalsanierung

(() 08141 I 40 41 40
www.abwassertechnik-strauss.de

82216 Maisach
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Zum Gedächtnis an die Heiligen und die Verstorbenen führt der
Pfarrverband Maisacher Land im Gemeindegebiet Andachten und
Segnungendurch:
Am 01.11.: 10.30 Uhr, Eucharistiefeier für den Pfarrverband in Mai-
sach; 11.30 Uhr, Gräbersegnung in Frauenberg; 12.15 Uhr, Allersee-
lenrosenkranz in Unterlappach; 13.00 Uhr, Andacht mit Gräberseg-
nung in Malching; 13.15 Uhr, Andacht mit Gräbersegnung in Rott-
bach;13.30 Uhr,AndachtmitGräbersegnunginGermerswang;13.30
Uhr, Andacht mit Gräbersegnung in Überacker; 15.00 Uhr, Andacht
mit Gräbersegnung in Maisach; 15.00 Uhr, Andacht mit Gräberseg-
nungamFriedhofGernlinden
Am 02.11.: 09.00 Uhr,Gräbersegnung in Fußberg;10.30 Uhr,Gräber-
segnung inUnterlappach;18.30 Uhr,Allerseelenandacht inMaisach;
18.30 Uhr,Allerseelenandacht inGernlinden;18.30 Uhr,Allerseelen-
rosenkranz inÜberacker.
Alle TermineundGottesdienste finden Sie unterwww.erzbistum-

muenchen.de/pfarrei/pv-maisacher-land/gottesdienste-termine.
Pfarrverband Maisacher Land

Allerheiligen und Allerseelen
Alle Termine sind mit Stand 19.09.2024, 12 Uhr, übernommen vom
Online-Veranstaltungskalender unter www.maisach.de. Die Veran-
staltungenwerdenvondenVereineneingetragen.
OKTOBER 2024
05.10., 09.30-18.00,1. Akkordeonjugendtag,DHV/MaisacherWürfel,
BürgerzentrumGernlinden,BruckerStr.
06.10., 14.00-17.00, Sonntagscafé, NBH, Haus der Begegnung, Mai-
sach, Josef-Sedlmayr-Str.14
08.10.,15.00,OGV-Kinderbasteln,OGVMaisach,PfarrheimMaisach
10.10., 19.30, Haupt- und Finanzausschuss, GemeindezentrumMai-
sach,Riedlstraße3,Sitzungssaal
11.10., 19.30, Orgelwochenende, PV Maisacher Land, Orgelführung
FilialkircheSt.Michael,Germerswang
12.10., 09.30-12.00, Second-Hand rund ums Kind für Herbst/Winter,
NaturkindergartenGernlinden, imBürgerzentrum
12.10.,13.00-17.00,FotoausstellungMaisacherLichtspiele,Fotogrup-
peMaisach,EvangelischesGemeindezentrumMaisach,Schulstr.16
12.10., 15.00-19.00, Herbstfest, Verein für innovative Bildung, Lern-
garten,BruckerStraße,Gernlinden (falls schlechtesWetter:19.10.)
12.10., 19.30, Orgelwochenende, PV Maisacher Land, Orgelführung
FilialkircheSt. Silvester,Unterlappach
13.10.,10.30-15.30,PfarrfestderPfarreiBruderKonrad,Gernlinden
13.10.,11.30-17.00,FotoausstellungMaisacherLichtspiele, Fotogrup-
peMaisach,EvangelischesGemeindezentrumMaisach,Schulstr.16
13.10., 11.30, Orgelwochenende, PV Maisacher Land, Orgelführung
PfarrkircheSt.VitusMaisach
13.10., 14.00-17.00, Hoagart’n, NBH Maisach-Egenhofen e.V., Pfarr-
heimSt.VitusMaisach,Schmidhammerstr.17
14.10., 19.30, Umwelt-, Planungs- und Bauausschuss, Gemeindezen-
trumMaisach,Riedlstraße3,Sitzungssaal
15.10.,19.30,Stammtisch,OGVGernlinden,SportheimGernlinden
16.10.,20.00-21.30,„Glückstöchter–Einfachlieben“,Autorenlesung
mitStefanieSchuster,GemeindebüchereiMaisach,Riedlstr. 3
17.-26.10., jeweilsab19.00,VereinsmeisterschaftFeuerwaffen,SGBa-
varia, Schützenheim,Maisach,Rudi-Haimerl-Weg3
17.10.,19.30,Gemeinderat,Gemeindezentrum,Riedlstraße3
19.10., 07.00-20.00, OGV-Tagesausflug Kürbisausstellung Ludwigs-
burg,OGVMaisach,AbfahrtRathausplatz,Anm.Tel. 08141/94245
19.10.,08.00-13.00,Altpapier-/AltkleidersammlungKispul,Maisach
19.10., 09.30, Second-Hand rund ums Kind, Pfarrsaal St. Vitus Mai-
sach,EingangSchmidhammerstr.17
19.10.,13.00-17.00,FotoausstellungMaisacherLichtspiele,Fotogrup-
peMaisach,EvangelischesGemeindezentrumMaisach,Schulstr.16
19.10.,15.30-20.00,Oktoberfest,VdK,AWOundVeteranen-undKrie-
gervereinMaisach,AulaMittelschule
20.10.,11.30-17.00,FotoausstellungMaisacherLichtspiele,Fotogrup-
peMaisach,EvangelischesGemeindezentrumMaisach,Schulstr.16
20.10.,14.00-18.00,Kürbis- undGeisterfest fürGroßundKlein, Freie
WählerMaisach,Hans-Gruber-Platz,nebendemFeuerwehrhausauf
derWiese,Gernlinden
20.10.,17.00, JubiläumskonzertGesangvereinMaisach,St.Vitus
21.10., 09.00-11.00,Offener Treff für Eltern und Babys, Babycafé, Ki-
spulSpielhaus,Maisach,AlteBruckerStr.18a
21.10., 19.30, Baubegleitender Ausschuss mit Bauherrenaufgaben,
Gemeindezentrum,Riedlstraße3,Sitzungssaal
25.10., 18.00-22.00, Geburtstagspreisschießen, Jugend beginnt 18
Uhr,Erwachsene19Uhr,SchützenheimAlmrauschGermerswang
25.10., 19.00, Kochvorführung in der Landwirtschaftsschule Puch,
OGVMaisach,AnmeldungTel. 08141/395447

NOVEMBER 2024
03.11., 11.00-16.00,Verkaufsoffener Sonntag in Maisach, mit Laden-
geschäftenundMarktständen,GewerbeverbandMaisach
03.11., 14.00-17.00, Sonntagscafé, NBH Maisach-Egenhofen e.V.,
HausderBegegnung, Josef-Sedlmayr-Str.14,Maisach
06.11., 06.45-19.00,Ganztagesf. Leonhardiritt Bad Tölz, VdKOVMai-
sach,AbfahrtVolksfestpl.,Anm.Tel. 08141/306530oder0178/4070119
06.11., 20.00-21.30, „Die Sekretärin“, Autorenlesung mit Annegret
Braun,GemeindebüchereiMaisach,Riedlstraße3

Veranstaltungskalender

Die vhs Maisach eröffnet das neue Herbst-/Wintersemester mit ei-
nem vielfältigen Kursangebot. Unter dem Motto „Auf zu neuen
Abenteuern“ finden Sie zahlreiche Veranstaltungen, Workshops
undSeminare.Egalobdrinnenoderdraußen,obsportlich,kulturell
oderkulinarisch–unserProgrammhält für jedenGeschmacketwas
bereit.

! BesondereHighlights
Adipositas – Wege aus der Frustration,Dienstag,08.10.2024
Qigong Schnupperkurs, 5xdonnerstags,10.10.2024
Haspelmoor, Rotes Moos und Biermösl - Wanderung, Donnerstag,
10.10.2024
Japan zwischen heute und gestern,Dienstag,15.10.2024
Scala – Kino & Lounge,Mittwoch,16.10.2024
Bienentänze, Busenblitzer, Bayernkaiser – Friedhof am Perlacher
Forst, Freitag,18.10.2024
Feuer, Wasser, Faszination Dampf – Besichtigung des Bahnparks
Augsburg,Samstag,19.10.2024 vhs

Auf zu neuen Abenteuern mit der vhs

AmbulantePflege/Hauswirtschaft

Hermann-Löns-Str. 1
82216 Gernlinden
Telefon: 08142 650 50 60
Fax: 08142 650 50 88
info@cordiesse.de

24 Stunden
Rufbereitschaft

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft

Rund um die
häusliche Pflege
sind wir Ihr
kompetenter

Ansprechpartner

Tel. 08141-536577-7 • Fax 08141-536577-5 • Info@furtner-malerbetrieb.de
Tulpenstraße 11 · 82216 Maisach · Tel. 01 79 / 7 86 65 38 · www.furtner-malerbetrieb.de



Lassen Sie sich

beraten
:

0800 0 796 333

Wechseln ist ganz einfach!
Code scannen oder unter:

www.swm.de 0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

Strom liefern die Stadtwerke München zu fairen Bedingungen, zuverlässig und sicher.
Ob eine rasante Runde auf der Rennbahn imWohnzimmer, ein entspannter Abend vor
dem Fernseher oder ein bunter Spielenachmittag mit den Nachbarn:Was wir draus machen,
liegt ganz bei uns.

Entscheiden auch Sie sich für Strom von den Stadtwerken München
– Ihrem verlässlichen Partner aus der Region.

M/Strom: Damit Melina
Papa überholen kann.

Der Puls der Stadt

Wohnzimmer 10:39 Uhr


